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Im Naturgarten

Der kreative Garten begeisterte mit unzähligen Entdeckun-

gen und einer überraschenden Fülle von Natur- und Spiel-

elementen.

Zum Anlass eingeladen hatte das Forum Jegenstorf. Der 

Garten im Staffelquartier ist etwas versteckt und auch für 

langjährige Bewohner von Jegenstorf schwer zu finden. Bei 

der fachkundigen Führung 

durch den Gestalter des 

Refugiums entdeckten die 

Teilnehmer auf dem rund  

700 m2 grossen Grundstück 

mit jedem Meter Sehens-

wertes, Verblüffendes, Wit-

ziges, Erstaunliches   .

Haben Sie gewusst, dass 

Wildbienen Löcher in unbe-

wachsene Böden graben? 

Kennen Sie den Speierling, 

die seltenste einheimische Baumart? Wissen Sie, wie mit 

runden Steinen Mauern ohne Zement gebaut werden kön-

nen? Haben Sie die seitlich abstehenden Kiemen bei den 

Larven von Bergmolchen auch schon 'mal gesehen? In 

diesem Garten hat jeder Quadratmeter seine Bestimmung. 

Beim langsamen Erkunden offenbaren sich unzählige De-

tails, die nur mit den Hinweisen des Experten wahrgenom-

men werden können. So lassen sich eine unscheinbare Aus-

stiegshilfe für Amphibien aus einem Regenwasserschacht 

finden, aufkommende Keimlinge von jungen Eichen entde-

cken oder die stark aromatischen Samenstände des Diptam 

erkennen.

Wie spannend und bereichernd muss es für Kinder sein, 

sich in diesem Naturparadies aufzuhalten! Hier entdecken 

und beobachten sie Tiere, 

steigen in ein Holzschiff, das 

als Piratenschiff auf dem 

Meer segelt oder als Han-

delsschiff zu fernen Ländern 

unterwegs ist. Und da sind 

ja auch noch die verschie-

denen Spielhäuser – einmal 

aus Weiden geflochten, aus 

Holz gezimmert oder aus 

Lehm gemauert.

Kathrin MüllerNaturparadies

Fotos im «Jegenstorfer»

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Berichte mit Fotos illustrieren.

Damit Ihre Fotos im Jegenstorfer auch richtig zur Geltung kommen,

beachten Sie bitte folgende Hinweise:

• Speichern Sie die Bilder immer separat als Bilddatei (jpg, tif) ab und

 nie im Word-Dokument

• Senden Sie uns die Fotos immer unbearbeitet und verwenden Sie beim Fotografieren mit Digitalkamera eine möglichst 

hohe Auflösung

• Verwenden Sie keine vom Internet heruntergeladenen Bilder. Diese haben für den Druck eine ungenügende Auflösung

• Gerne nehmen wir natürlich auch weiterhin Papierbilder an. Die Egli Druck AG stellt sicher, dass die Fotos fachgerecht 

eingescannt werden. Selbstverständlich erhalten Sie diese wieder zurück.


